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Ex-Nationalspieler trainiert
mit den SVK-Jugendlichen
Matthias Herget am 15. Mai in Kalterherberg
Kalterherberg. Im Rahmen der
bundesweiten Talentförderungs-
aktion einer namhaften Eifeler
Großbrauerei findet am Dienstag,
15. Mai, in Kalterherberg ein Fuß-
ball-Jugendtraining mit dem ehe-
maligen Bundesliga- und Natio-
nalspieler Matthias Herget statt.
Der heute 51-Jährige trainiert ab
17 Uhr mit dem Fußballnach-
wuchs des SV Kalterherberg auf
dem Sportplatz „Auf der Höhe“.

Matthias Herget spielte als Libe-
ro von 1976 bis 1989 genau 237
Mal (26 Tore) in der Fußball-Bun-
desliga für den VfL Bochum und
FC Bayer 05 Uerdingen. In der 2.
Bundesliga absolvierte er für Rot-
Weiß Essen, Bayer Uerdingen und
den FC Schalke 04 insgesamt 196
Spiele, in denen er 43 Tore erziel-
te. Neben dem Sieg im DFB-Pokal
1985 mit Uerdingen gegen Bayern
München war das Viertelfinale des
Europa-Pokals der Pokalsieger
1986 ein Höhepunkt seiner Karrie-
re. 1980 erzielte Herget im Heim-
spiel gegen Holstein Kiel einen
„lupenreinen Hattrick“ mit drei
Elfmetern; dieses Kunststück ge-
lang im deutschen Profifußball
noch keinem anderen Spieler.

Für die Nationalmannschaft war
Herget von 1983 bis 1988 in 39
Spielen (vier Tore) aktiv und
nahm mit der Deutschen Natio-
nalmannschaft an der Fußball-
weltmeisterschaft 1986 in Mexiko
sowie an der Fußballeuropameis-
terschaft 1988 in Deutschland teil.
Herget beendete 1991 seine Lauf-
bahn als Fußballspieler beim FC

Schalke 04 in der 2. Bundesliga.
Im Rahmen der Aktion gibt die

Brauerei jungen Fußballtalenten
die Möglichkeit, mit ehemaligen
Bundesligaprofis zu trainieren.
Von jedem verkauftem Kasten im
Rahmen des Aktionszeitraumes
sponsert das Unternehmen, das
auch zu den Hauptwerbeträgern
der Nationalmannschaft gehört,
fünf Profi-Trainingsminuten und
damit die Chance, Tipps und
Tricks von Experten zu bekom-
men und beim Finaltraining von
Bundeliga-Talentscouts entdeckt
zu werden. Die 22 talentiertesten
Nachwuchskicker gewinnen die
Teilnahme am einwöchigen Trai-
ningscamp mit professionellen
Bundesligascouts, die für ihre Ver-
eine auf der Suche nach Nach-
wuchstalenten sind.

Libero alter Prägung: Matthias Her-
get schoss in 237 Bundesligaspielen
26 Tore und lief 39 Mal für die
deutsche Nationalelf auf.

In der Düse und
an der Tonne
wurde es eng
Regatta-Wochenende des Aachener Boots-Clubs
auf dem sommerlichen Rursee. 37 Teilnehmer in
drei Klassen und ein Krimi bei den H-Booten.

Nordeifel. Der Aachener Boots-
Club richtete am vergangenen
Wochenende am Rursee das
„Klenkes-Weekend“ aus mit
Regatten in drei Bootsklassen:
Dyas, H-Boote und Kielzugvögel
wetteiferten bei strahlendem Son-
nenschein und gutem Wind um
die vorderen Plätze.

Am Samstag Mittag entschied
sich Wettfahrtleiter Walter Offer-
manns für die „Düse“ als Fahrtge-
biet, ein schmaler Seeabschnitt
des Rursees, in dem der Wind bei
der vorherrschenden Windrich-
tung aus Nord beschleunigt über
das Wasser fegt, während in ande-
ren Bereichen des Sees die Boote
dahin dümpeln. Die geringe Breite
des Rursees in diesem Abschnitt
lässt als Regattakurs nur ein „up
and down“, also ein Kreuzen
gegen den Wind und einen Spinn-
akerkurs zurück zu, was bei den 37
teilnehmenden Booten durchaus
zu Gedränge an den Tonnen füh-

ren kann. „Lieber etwas eng und
vernünftiger Wind, als viel Platz
mit Flautenlöchern und unstetem
Wind“ lautete die Devise des
Wettfahrtleiters. Bei bis zu fünf
Windstärken ging es in zwei Wett-
fahrten auf die Bahn.

Bei den Dyas konnten Jörg und
Silke Stransky vom Yachtclub Rur-
see mit zwei ersten Plätzen über-
zeugen. Gerd und Anke Diederich
vom Segelklub Bayer Ürdingen
brachten sich mit einem 2. und
einem 1. Platz bei den Kielzugvö-
geln in Führung, während sich bei
den H-Booten ein Kopf-an-Kopf-
Rennen zwischen Daniel Jonk-
manns und Crew und Erich Offer-
manns und Crew (alle Aachener
Boots-Club) abzeichnete. Mit je
einem ersten und einem zweiten
Platz lagen sie gleichauf.

In der zweiten Wettfahrt forder-
ten die Enge des Regattafeldes und
der mitunter böige Wind ihren
Tribut: Zwei H-Boote mit gegen-

läufigem Kurs kollidierten mit
ihrem Masten in einer heftigen
Windböe, so dass sie die Wettfahrt
nicht mehr beenden konnten, ja
eines der beiden Boote sogar die
ganze Regatta abbrechen musste.

Am Abend sorgten die gute
Bewirtung im Clubhaus des
Aachener Boots-Clubs und das
gute Wetter für hervorragende
Stimmung unter den Regattaseg-
lern, bevor es am Sonntag bei Ost-
wind zur dritten Wettfahrt ging.

Jetzt konnte bei gleichmäßigen
2-3 Windstärken ein klassischer
Dreieckskurs im Woffelsbacher
Becken gesegelt werden. Jörg und
Silke Stransky konnten mit einem
zweiten Platz ihren Gesamtsieg bei
den Dyas sichern. Gerd und Anke
Diederich vergrößerten mit einem
weiteren ersten Platz den Abstand
zum Nachfolger und trugen den
Gesamtsieg ungefährdet davon.

Bei den H-Booten geriet der drit-
te Lauf zum Krimi: Lag zunächst

Erich Offermanns noch vor Daniel
Jonkmanns, so gelang es diesem
in der letzten Runde, sich vor
Erich Offermanns zu setzen und
einen weiteren ersten Platz einzu-
fahren. Damit lag er am Ende in
der Gesamtwertung vorne.

Insgesamt zeigten sich die Seg-
ler von der Regatta und dem
schon sommerlichen Revier Rur-
see, das in der Regattaszene als
„schwierig“ bis „nicht segelbar“
eingestuft wird, absolut begeistert.

Fußballjugend

C-Junioren
Kreis Aachen, Leistungsklasse 1/ 10. und letz-
ter Spieltag: Richterich – G. Eicherscheid 4:3,
Warden – Westw 0:2, Brand – Bergrath 5:1.
Abschlusstabelle:
1. Rhen. Richterich 10 9 0 1 27: 9 +18 27
2. Germ.Eicherscheid 10 6 2 2 33:16  +17 20
3. Rasensport Brand 10 6 1 3 24:14 +10 19
4. Falke Bergrath 10 3 2 5 14:23  –9 11
5. Westwacht Aachen 10 3 0 7 15:26  –11 9
6. Eintracht Warden 10 0 1 9 6:31 –25 1

C-Junioren, Kreisklasse Aachen, Staffel 1
7. Spieltag: Eicherscheid 2 – Kornelimünster
2:0, SV Kalterherberg – SC Münsterbusch 4:1,
TuS Lammersdorf – SC Lichtenbusch 0:2.
1. SV Kalterherberg  7 6 1 0 36: 7 +29 19
2. TuS Lammersdorf  7 4 1 2 12: 7 +5 13
3. SC Lichtenbusch 7 3 2 2 25:13 +12 11
4. SC Münsterbusch  6 2 2 2  11: 9 +2 8
5. G. Eicherscheid 2  6 1 0 5 5:27  –22 3
6. E. Kornelimünster  7 1 0 6 9:35 –26 3

C-Junioren Kreisklasse Aachen, Staffel 10
7. Spieltag: Lichtenbusch 2 – VfL 05 Aachen
0:0, Hertha Walheim – SG Steckenborn/Kes-
ternich 2:3, SG Mon/Mütz/Imgenbr. spielfrei.
1. SC Lichtenbusch 2  6 4 1 1 20:11 +9 13
2. Hertha Walheim  6 4 0 2 16:12  +4 12
3. SG Steck/Kesternich  6 2 1 3 13:15 –2 7
4. VfL 1905 Aachen 5 1 2 2 6: 7  –1 5
5. SG Mon/Mütz/Img 5 1 0 4 8:18 –10 3

C-Junioren Kreisklasse Aachen, Staffel 2
7. Spieltag: Yurdumspor – SG Eschweiler 5:0,
JSC Aachen – TuS Lammersdorf 2 6:1, Maus-
bach – A. Eilendorf 3 (M. nicht angetreten).
1. Yurdumspor Aachen  7 6 0 1  25:10  +15 18
2. TuS Lammersdorf 2  7 4 0 3  30:21 +9 12
3. JSC Aachen  7 4 0 3  30:25 +5 12
4. Arminia Eilendorf 3  6 3 0 3  25:24 +1 9
5. GW Mausbach  6 2 1 3  16:20  –4 7
6. SG Eschweiler  7 0 1 6 8:34 –26 1

C-Junioren Kreisklasse Aachen, Staffel 7
7. Spieltag: Adler Büsbach – FF Stolberg 2:10,
FC Roetgen 2 – VfR Forst (F. nicht angetreten),
Rhenania Eschweiler – Raspo Brand 2 5:1.
1. Frisch-Froh Stolberg  7 5 1 1 35: 9 +26 16
2. Rhen. Eschweiler  6 5 0 1 35: 3  +32 15
3. FC Roetgen 2  6 4 0 2 14: 7  +7  12
4. Adler Büsbach 5 2 0 3 13:33  –20 6
5. Rasensport Brand 2  6 1 1 4 15:17  –2 4
6. VfR Forst  6 0 0 6 5:48 –43 0

C-Mädchen
Kreis Aachen, Meisterstaffel, 6. Spieltag: VfR
Venwegen – SV Loverich-Fl. 2:1, SCB Laurenz-
berg – TV Konzen 0:12, Westwacht spielfrei.
1. TV Konzen 5 4 1 0  21: 3  +18 13
2. VfR Venwegen  6 4 0 2  10:10  +0 12
3. Westw. Aachen 5 2 1 2  12: 4 +8 7
4. SCB Laurenzberg  6 1 1 4 4:24 –20 4
5. SV Lov.-Floverich 4 0 1 3 4:10  –6 1

D-Junioren
Sonderliga Kreis Aachen, 22. u. letzter Spieltag:
u.a. G. Dürwiß – Germania Eicherscheid 3:0.
Abschlusstabelle:
1. Germ. Dürwiß  22 19 1 2 75:21 +54 58
2. Jugends Wenau  22 17 5 0 79:17 +62 56
3. Rhen. Richterich  22 17 2 3 68:18 +50 53
4. Alem. Aachen  22 12 4 6 91:44 +47 40
5. SV Eilendorf  22 12 3 7 56:30 +26 39
6. BW Alsdorf  22 12 2 8 67:46 +21 38
7. Westw. Aachen  22 10 3 9 51:46 +5 33
8. Gw Pannesheide  22 8 2 12 49:85 –36 26
9. Spfr Hehlrath  22 5 1 16 34:87 –53 16
10. G. Eicherscheid  22 2 3 17 16:89 –73 9
11. Vaalserquartier  22 2 2 18 17:71 –54 8
12. Burtscheider TV  22 1 2 19 29:78 –49 5
(Germania Eicherscheid damit abgestiegen)

D-Junioren Leistungsklasse Aachen 1
10. und letzter Spieltag: Laurensb. – Wenau II
2:2, Mariadorf – Rott 2:2, Brand – Würsel. 2:5
Abschlusstabelle:
1. Alem. Mariadorf 10 9 1 0 32:11 +21 28
2. SV Rott  10 7 2 1 37: 9 +28 23
3. VfR Würselen 10 6 0 4 25:24 +1 18
4. Borussia Brand 10 2 2 6 13:26  –13 8
5. Jugend Wenau 2  10 1 2 7 20:37  –17 5
6. VfJ Laurensberg 10 1 1 8 15:35 –20 4

D-Junioren Leistungsklasse Aachen 2
10. und letzter Spieltag: Mausbach – Richte-
rich II 4:1, VfR Venwegen – GA Ofden 3:0, SC
Münsterbusch – Hansa Simmerath 2:0.
1. GW Mausbach 10 6 4 0 31: 9 +22  22
2. SC Münsterbusch 10 5 4 1 21:13  +8 19
3. VfR Venwegen 10 4 5 1 18: 9 +9 17
4. Rhen. Richterich II 10 3 2 5 17:19 –2  11
5. Hansa Simmerath 10 1 3 6 10:28 –18 6
6. Glück-Auf Ofden 10 2 0 8 7:26  –19 6

D-Junioren Kreisklasse Aachen, Staffel 3
7. Spieltag: Höfen – Kornelimünster 9:0, Wal-
heim – Lammersdorf ausg., Roetgen spielfrei.
1. TuS Lammersdorf 5 4 0 1  24:11 +13 12
2. TV Höfen  6 4 0 2  23:15 +8 12
3. Hertha Walheim 4 2 0 2  11: 9 +2 6
4. E. Kornelimünster  6 2 0 4 8:23  –15 6
5. FC Roetgen 5 1 0 4 6:14 –8 3

D-Junioren Kreisklasse Aachen, Staffel 4
7. Spieltag: Stolberg – Roetgen 2 (9. Mai), SC
M’busch 2 – Höfen 2 3:1, Mon/Mütz/Img frei.
1. Frisch-Fr. Stolberg 5 5 0 0  35: 7  +28 15
2. SG Mon/ Mütz/ Img 5 2 2 1 15:14 +1 8
3. TV Höfen 2  6 2 1 3  20:15 +5 7
4. SC Münsterbusch 2  5 1 1 3 5:19 –14 4
5. FC Roetgen 2  5 1 0 4 8:28 –20 3

D-Junioren Kreisklasse Aachen, Staffel 8
7. Spieltag: SG Kesternich/Steckenborn – Inde
Hahn 1:6, Eicherscheid 2 – Eintr. Korneli-
münster 2 9:4, Mausbach 2 spielfrei.
1. Inde Hahn 5 5 0 0 23: 4 +19 15
2. SG Kesternich/Steck.  6 4 0 2 15:13  +2  12
3. G. Eicherscheid 2  5 2 0 3 15:14 +1 6
4. GW Mausbach 2  3 1 0 2 8: 7  +1 3
5. Kornelimünster 2  5 0 0 5 10:33  –23 0

D7er-Junioren
Staffel 16 Aachen, 7. Spieltag: C. Stolberg –
Simmerath 2 8:0, Breinig 3 – FF Stolberg 2 0:5,
Stolberger SV – SCB Laurenzberg 9:0.
1. Columbia Stolberg  7 7 0 0 56:12 44 21
2. Stolberger SV  7 5 0 2 34:11 23 15
3. SV Breinig 3  7 3 1 3 21:19 2 10
4. FF Stolberg 2  7 3 0 4 19:24 –5 9
5. SCB Laurenzberg  7 1 1 5 16:44 –28 4
6. Hansa Simmerath 2  7 1 0 6 14:50 –36 3

Die Teilnehmer der Segelregatta zeigten sich vom schon sommerlichen Revier Rursee begeistert, obwohl es in
der Regattaszene durchaus als „schwierig“ bis „nicht segelbar“ eingestuft wird. Foto:Aachener Boots-Club

Pokalsieg wäre das „Sahnehäubchen“ für das Trainerpaar Heeren
Handballdamen des TV Roetgen sehen sich im A-Pokal-Endspiel am Sonntag in Aachen gegen Schwarz-Rot aber als Außenseiter
Roetgen. Zwei Wochen nach Sai-
sonultimo wartet mit dem Pokal-
endspiel die letzte Saisonaufgabe
auf die Frauenmannschaft des TV
Roetgen und auf das Trainerpaar
Uli und Dirk Heeren die nun wirk-
lich allerletzte Aufgabe der erfolg-
reichen Trainerzeit. Am Sonntag

(Anwurf 14.30 Uhr) geht in der
Halle an der Neukölnstraße das
Endspiel um den Kreis A-Pokal ge-
gen Ligakonkurrent Schwarz Rot
Aachen übe die Bühne. „Wir wer-
den zwar versuchen den Pokal zu
holen, aber wir gehen nur als Au-
ßenseiter ins Endspiel. Für die

Schwarz Roten spricht die bessere
Platzierung in der Meisterschaft
und der Vorteil, dass sie in ihrer
Halle spielen dürfen“, sieht Dirk
Heeren seine Girls nur als Außen-
seiter. In den beiden Meister-
schaftsspielen in der Oberliga gin-
gen die Punkte immer an die Aa-

chenerinnen. In Roetgen landeten
sie einen glücklichen 24:23 Erfolg.
Im Rückspiel gab es einen 30:24
Sieg. „Das Hinspiel haben wir to-
tal unglücklich verloren und auch
im Rückspiel haben wir lange Zeit
gut mitgehalten“, erinnert Dirk
Heeren sich an zwei gute Spiele

zurück. Für das Trainerpaar wäre
es natürlich das Sahnehäubchen,
wenn man nach all den Erfolgen
noch mal den Kreispokal gewin-
nen könnte. Mit der notwendigen
Zuschauerunterstützung und den
eigenen Gesetzen des Pokals dürf-
te ein Sieg keine Utopie sein. (kk)

Aktuelle Fußball-Tabellen
Kreisliga C, Gruppe 7
1. TV Konzen II  23 19 2 2 92:28 +64 59
2. Hansa Simmerath  22 18 0 4 90:26 +64 54
3. SV Kalterherberg II  22 14 3 5 59:36 +23  45
4. Rol. Rollesbroich  23 14 2 7 76:41 +35 44
5. SG Strauch/Steck II  22 12 4 6 53:34 +19 40
6. G. Eicherscheid III  22 9 3 10 47:49 –2  30
7. FC Huppenbroich  22 9 2 11 39:46 –7  29
8. TSV Kesternich III  22 7 3 12 34:50 –16  24
9. FC Roetgen III  22 5 4 13 32:72 –40  19
10. SG Mon/Img II  22 5 4 13 37:84 –47  19
11. TuS Mützenich II  22 5 3 14 36:52 –16  18
12. Rurberger SV  22 3 7 12 22:58 –36  16
13. Bergw. Rohren  22 4 3 15 32:73 –41 15

Kreisliga C, Gruppe 8
1. SV Breinig III 19 17 2 0  98: 16 +82  53
2. TV Burtscheid  20 17 1 2  78: 10 +68 52
3. VfL 05 Aachen  21 13 2 6  61: 24 +37  41
4. SC Lichtenb. II  21 12 1 8 52: 43 +9  37
5. SG Nütheim-Schl.  20 9 6 5 58: 35 +23  33
6. Raspo Brand II  20 9 6 5 55: 39 +16  33
7. H. Walheim III  21 8 3 10  44: 41 +3  27
8. TSV Kesternich II 19 8 3 8 44: 53 –9  27
9. Germ. Freund II  20 4 4 12  36: 61 –25 16
10. Inde Hahn III  20 3 4 13  21: 65 –44 13
11. H. Simmerath II  21 3 0 18  29:100 –71 9
12. R. Rollesbroich II  20 3 0 17  24:104 –80 9
13. JSC Aachen II 2 0 0 2 1: 10 –9 0

Fragen Sie nach detaillierten Unterlagen
beim autorisierten Fachhandel.

MATHES
Wohnen | Office | Licht
Büchel 29–31, 52062 Aachen
Telefon 0241-4703 010, Telefax 0241-4703 0199
info@mathes.de, www.mathes.de

Das flexible System wächst mit den Ansprüchen.


